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Spenden

Der Kreisverband Bielefeld der Piratenpartei 
wurde im April 2012 gegründet und hat aktu-
ell gut 100 Mitglieder im Alter von 20 bis 80 
Jahren (ø ca. 39 Jahre). • Die Bielefelder Pira-
ten engagieren sich vielfältig auf kommuna-
ler Ebene, z. B. für politische Mitbestimmung, 
kommunale Transparenz und den freien Zu-
gang zu Informationen • An jedem ersten und 
dritten Donnerstag treffen wir uns ab 20 Uhr 
in der Gaststätte Tangente, Mühlenstraße 2, 
33607 Bielefeld zur Mitgliederversammlung 
und zum Stammtisch. Dort bietet sich Gästen 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen und mit Pi-
raten ins Gespräch zu kommen.
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(1) Mitbestimmung / Mitmachen 
Mehr direkte Demokratie! • Volksbegehren er-
leichtern • Ratsbegehren ausweiten • Einrich-
tung eines Jugendparlamentes sowie eines Bür-
gerhaushaltes • Streaming der Ratssitzungen • 
Aktive Bürgereinbindung schon zu Planungsbe-
ginn, damit Bürgervorschläge noch berücksich-
tigt werden können.

(2) Open DAta / open government 

Gläserner Staat statt gläserner Bürger! • 
Umsetzung der OpenData-Prinzipien • Echte 
Transparenz der städtischen Vorgänge auf Ba-
sis der OpenGovernment-Grundsätze • Prüfung 
des Einsatzes von Free- und OpenSource-Soft-
ware in der Verwaltung

(3) Verkehr und Wohnen 

Stärkung und Ausweitung des öffentlichen Per-
sonennahverkehrs (ÖPNV), auch mit Ausbau 
der Stadtbahnlinie 5 und die Umgestaltung Bie-
lefelds zu einer fahrradfreundlichen Stadt nach 
Kopenhagener Vorbild • Wohnraum muss be-
zahlbar sein, daher soll das Prinzip der sozialge-
rechten Bodennutzung geprüft werden.

(4) Essbare Stadt 

Urbaner Gartenbau! • Nutzung öffentlicher Flä-
chen von Bürgern und Bürgerinnen zum Anbau 
von Obst, Gemüse, Kräutern, Wild-  und ähnli-
chen Pflanzen.

(5) drogenpolitik 

Spitzenkandidaten (v. l.) Michael Gugat, Ralf Neumann, 
Rüdiger Linde, Lars Büsing, Katja Stüttner

Die  gängige Repressionspolitik ist lange ge-
scheitert! Es wird Zeit, den freien und mündigen 
Bürger in den Mittelpunkt zu stellen • Prüfung 
und Einführung von Cannabis Social Clubs • 
Einführung von Drugchecks

(6) Freies Wlan 

Surf doch, wo Du willst! • Freies und kosten-
loses WLAN für Bielefeld • Internetzugang ist 
Teil der Infrastruktur sowie der allg. Daseinsfür-
sorge • Hilft der Wirtschaft
Demokratie und Transparenz

(7) Kommunales Wahlrecht auch für Nicht-EU-
Bürger (8) Online Einwohnerbeteiligung mit Li-
quidBielefeld (9) Minimierung nicht öffentlicher 
Sitzungen von Rat und Ausschüssen (10) Ver-
besserung der Öffnungszeiten der Bürgerbüros 
(11) Erhaltung  der dezentralen Bürgerberatung 
(12) Herausgabe der Meldedaten nur mit Zu-
stimmung (Opt-In) (13) Minimierung von Kame-
raüberwachung im öffentlichen Raum

Wirtschaft und Finanzen

(14) Alle Ausgaben auf den Prüfstand; aber 
sozialverträglich (15) Transparente Haushalts- 
und Wirtschaftspolitik (16) Keine Öffentlich-Pri-
vaten-Partnerschaften (ÖPP) (17) Senkung des 
Gewerbesteuerhebesatzes (18) Förderung der 
Selbständigkeit (19) Prüfung eines kommuna-
len Bedingunglosen Grundeinkommens

Soziales, Bildung, Kultur, Sport, 

Kinder, Jugend, Geflüchtete
(20) Aussetzung der Hartz-IV-Sanktionen in 
Bielefeld (21) Regionaler Inklusionsplan (22) 
Zielgerichteter Umbau inklusiver Schulen (23) 
Stetige Verbesserung von Förderschulen (24) 
Gesamtschulen nach Vorbild der Laborschule 
(25) Pro Primusschule (26) Ausbau der Schul-
sozialarbeit (27) Verbesserung der Medien-
ausstattung an Schulen (28) Verbesserung der 
frühkindlichen Bildung in Kindergärten und 
-Tagesstätten (29) Förderung autonomer Ju-
gendzentren (30) Mehr Raum für Subkulturen 
(31) Ausbau und Förderung des Breitensports 
(32) Weltanschauliche und religiöse Neutrali-
tät in Bildung, Arbeit und Verwaltung (33) Re-
fugees Welcome - Geflüchtete willkommen! 
Für eine echte Willkommenskultur

Stadtentwicklung und Vekehr 

(34) Günstigeres Sozialticket - Mobilität für alle 
(35) Sicherheit statt Überwachung im ÖPNV 
(36) Förderung der sozialen Durchmischung 
in Wohngebieten - Inklusion statt Segregation 
(37) Pro medizinische Fakultät mit sozialmedi-
zinischer Ausrichtung 

Umwelt, Energie und KlimaSchutz

(38) Ausweitung von Natur- und Landschafts-
schutzgebieten (39) Gegen Atomenergie; 
gegen Fracking; Ausbau dezentraler Versor-
gungsstrukturen (40) Städtische Immobilien 
als Null- und Plusenergiegebäude planen

Liebe und Glück

(41) Queer in Bielefeld - Liebe doch einfach 
so, wie Du bist! LSBTTI stärken. (42) Erhebung 
eines Glücksindex in Bielefeld nach anerkann-
ten, wissenschaftlichen Maßstäben


